
N
id

w
ald

n
er

M
u

seu
m

W
in

kelried
h

au
s

  28. Juni
 — 5. Oktober
  2025

EIN GARTEN
IST
EIN GARTEN
IST
EIN GARTEN

Gruppen- 
Ausstellung



E
röff

n
u

n
g

Freitag, 27. Ju
n

i, 18.30
 U

h
r*

19 U
h

r: B
egrü

ssu
n

g d
u

rch
 B

ettin
a Stau

b, 
w

issen
sch

aftlich
e M

itarbeiterin
  

N
id

w
ald

n
er M

u
seu

m
E

in
fü

h
ru

n
g in

 d
ie A

u
sstellu

n
g d

u
rch

  
K

atrin
 Sp

erry, K
u

ratorin
P

erform
an

ce von
 Q

u
yn

h
 D

on
g

V
eran

staltu
n

gen
Son

n
tag, 24

. A
u

gu
st, 11.30

 U
h

r**
Ö

ff
en

tlich
e Fü

h
ru

n
g du

rch
 die A

u
sstellu

n
g 

m
it K

atrin
 Sp

erry, K
u

ratorin
 

M
ittw

och
, 17. Sep

tem
b

er, 18.30
 U

h
r**

K
ü

n
stlerin

n
en

gespräch
, in

 A
n

w
esen

h
eit 

von
 E

lvira B
ättig u

n
d

 Q
u

yn
h

 D
on

g
M

od
eration

: K
atrin

 Sp
erry, K

u
ratorin

Fü
h

ru
n

gen
A

u
f A

n
frage

A
n

m
eld

u
n

g u
n

ter: 
m

u
seu

m
@

n
w

.ch
, 0

41 618 73 60

*  freier E
in

tritt
**  n

orm
aler E

in
tritt

B
eim

 W
in

kelried
h

au
s steh

en
 n

u
r w

en
ige Parkplätze zu

r 
V

erfü
gu

n
g. B

itte n
u

tzen
 Sie öff

en
tlich

e V
erkeh

rsm
ittel 

od
er d

ie P
arkm

öglich
keiten

 im
 D

orf.

G
arten

au
sfl

ü
ge m

it L
an

d
sch

afts-
arch

itek
tin

 P
ia A

m
stu

tz

P
ia A

m
stu

tz, L
an

d
sch

aftsarch
itektin

 u
n

d 
V

erfasserin
 d

er IC
O

M
O

S-L
iste h

istori-
sch

er G
ärten

 u
n

d
 A

n
lagen

 d
er Sch

w
eiz, 

K
an

ton
 N

idw
alden

, fü
h

rt passen
d zu

m
 

A
u

sstellu
n

gsth
em

a d
u

rch
 d

rei p
rivate 

G
arten

 an
lagen

 u
n

d
 stellt ih

re G
esch

ich
te 

u
n

d
 ih

re B
eson

d
erh

eiten
 vor.

D
ie T

eiln
eh

m
erzah

l ist begren
zt.  

B
itte u

m
 A

n
m

eldu
n

g u
n

ter:  
m

u
seu

m
@

n
w

.ch
, 0

41 618 73 60. 
K

ollekte am
 E

n
d

e d
er V

eran
staltu

n
gen

.

Sam
stag, 23. A

u
gu

st, 10
 U

h
r

G
eh

eim
es G

arten
p

arad
ies: D

er G
arten

 
d

er G
en

eration
en

E
in

 G
arten

, ein
gefasst von

 ein
er sch

ü
t   z en

 -
d

en
 M

au
er, d

ie lieb
evoll b

ep
flan

zte  
B

ereich
e m

it Stau
d

en
 u

n
d

 B
äu

m
en

 ver-
birgt. H

au
s u

n
d

 G
arten

, von
 ein

em
  

O
ffi

zier in
 fran

zösisch
en

 D
ien

sten
 erbau

t, 
w

erden
 seit G

en
eration

en
 w

eitergepfl
egt.

T
reff

pu
n

kt: H
au

sein
gan

g O
berh

au
s, R

ath
au

splatz 6a, Stan
s

m
ax. 20

 T
eiln

eh
m

en
d

e

Sam
stag, 20. Sep

tem
b

er, 10
 U

h
r

K
u

n
stvolle N

atu
r: D

er L
an

d
sch

afts-
garten

 ein
es k

lassisch
en

 A
n

w
esen

s
E

in
 G

arten
 im

 L
an

dsch
aftsstil, u

m
geben

 
von

 alten
 N

ad
elbäu

m
en

, d
ie W

iese  
bestü

ckt m
it K

u
n

stw
erken

 von
 G

ertru
d 

G
u

yer W
yrsch

, voller E
rin

n
eru

n
gen

  
an

 sie u
n

d
 an

 d
ie B

ew
oh

n
er d

er h
err-

sch
aft lich

en
 V

illa. M
it A

n
a H

olen
stein

  
W

yrsch
, B

esitzerin
, u

n
d B

ettin
a Stau

b, 
N

id
w

ald
n

er M
u

seu
m

.
T

reff
pu

n
kt: G

arten
tor am

 A
lten

 Postplatz,  
T

ottikon
strasse 2, Stan

s, m
ax. 15 T

eiln
eh

m
en

d
e

Sam
stag, 27. Sep

tem
b

er, 10.15 U
h

r
V

erb
orgen

e O
ase: D

er w
ied

eren
td

eck
te 

G
arten

E
in

 G
arten

, von
 d

em
 n

iem
an

d
 m

eh
r 

w
u

sste. E
in

 L
an

d
sch

aftsgarten
 m

it w
ert-

vollen
 B

äu
m

en
, N

atu
rstein

m
au

ern
,  

ein
er T

eich
an

lage u
n

d
 gesch

w
u

n
gen

en
 

W
egen

 du
rch

 H
ecken

 u
n

d W
ald fi

n
det 

zu
rü

ck zu
 sein

er u
rsprü

n
glich

en
 Form

.
T

reff
pu

n
kt: V

illa, N
id

eich
strasse 8, K

ern
s 

m
ax. 20

 T
eiln

eh
m

en
d

e

Fah
rplan

 öff
en

tlich
er V

erkeh
r: 

A
bfah

rt Stan
s B

ah
n

h
of, B

u
s 312, R

ich
tu

n
g Sarn

en
:  

9.28 U
h

r; A
n

ku
n

ft P
ost K

ern
s: 9.50

 U
h

r. D
an

ach
 zu

 F
u

ss,  
ca. 12 M

in
., von

 der B
u

sh
altestelle du

rch
 die U

n
tergasse  

u
n

d die H
uw

elgasse in
 die N

ideich
strasse, dort bis zu

r N
r. 8.

In
d

ivid
u

alverkeh
r:

Parkplätze im
 D

orf K
ern

s ben
u

tzen
. Fü

r Person
en

 m
it 

B
eein

träch
tigu

n
gen

 steh
en

 zw
ei Parkplätze bei d

er V
illa 

zu
r V

erfü
gu

n
g. B

itte bei d
er A

n
m

eld
u

n
g an

geben
. 

Von gepflegt und übersichtlich bis wild und wun-
derlich – das breite Spektrum des Gartens steht als  
Metapher für die stetige Aushandlung der Frage  
nach unserem Bezug zur Natur. Über den Sommer  
hinweg widmet sich das Nidwaldner Museum dem 
vielschichtigen Thema. Zu sehen sind unterschied-
liche Medien und ortsspezifische Interventionen, 
mit denen die eingeladenen Kunstschaffenden das 
Konzept des Gartens als kultiviertes Stück Erde  
aufgreifen.

Gleich zu Beginn lädt die immersive Arbeit von Elvira 
Bättig die Besuchenden dazu ein, die süssen Boten 
der Flora zu entdecken. Die Arbeiten von Alexandra 
Baumgartner und Klodin Erb lassen die Verflech-
tungen von pflanzlichem und menschlichem Leben 
erahnen. Sabian Baumann wie-
derum eröffnet Gedankenräume, 
in denen Normalität als Aus-
nahmezustand dargestellt wird. 
Während die Beobachtung der 
Natur und ihrer Fähigkeit, sich 
fortlaufend zu verändern, in 
Brigham Bakers Arbeiten hinein-
spielt, finden sich Aspekte von 
Wandel und Vergänglichkeit in 
den Fotografien von Roberta 
Faust. Quynh Dong verweist auf 
das Traumhafte und Kitschige 
im Gartenmotiv. Demgegenüber 
entlarvt Felix Stöckle das Nied-
liche in der Überlieferung von 
Bräuchen und Ritualen. Schliess-
lich versammelt die Audio- 
arbeit von Nils Amadeus Lange 
und Mario Petrucci Espinoza  
ein akustisches Herbarium, wo 
das Hoffnungs- und Heilvolle 
von Gartenpflanzen im Zentrum 
steht. 

Eine von José Miguel del Pozo 
kuratierte Zusammenstellung 
von Büchern lädt zum Verweilen 
und Eintauchen ein. 

Kuration: Katrin Sperry

Elvira Bättig 
Brigham Baker 
Sabian Baumann  
Alexandra Baumgartner 
Quynh Dong  
Klodin Erb  
Roberta Faust 
Nils Amadeus Lange &  
Mario Petrucci Espinoza 
Felix Stöckle

  28. Juni
 — 5. Oktober
  2025

EIN GARTEN
IST
EIN GARTEN
IST
EIN GARTEN

Gruppen- 
Ausstellung

M
i, 14 – 20

 U
h

r
D

o – Sa, 14 – 17 U
h

r
So, 11– 17 U

h
r

w
w

w
.n

id
w

ald
n

er-
m

u
seu

m
.ch

N
id

w
ald

n
er 

M
u

seu
m

 
W

in
kelried

h
au

s
E

n
gelb

ergstr. 54 A
 

6370
 Stan

s



K
on

tak
t

V
erw

altu
n

g: 0
4

1 618 73 60
M

u
seu

m
: 0

4
1 610

 96 0
6

M
ail: m

u
seu

m
@

n
w

.ch

N
id

w
ald

n
er

M
u

seu
m

P
ostfach

 124
4

6371 Stan
s

D
ie A

u
sstellu

n
g w

u
rd

e grosszü
gig 

u
n

terstü
tzt von

:

E
rn

st u
n

d
 O

lga  
G

u
bler-H

ablü
tzel Stiftu

n
g 

Stad
t B

iel

Abbildung: 
Quynh Dong 
My Paradise, 2012 
Videostill (Ausschnitt) 
© Künstlerin


